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Gedanken zum Evangelium des Dreifaltigkeitssonntags 

So eindeutig wie nur wenige Bibeltexte vermitteln die vor-

liegenden Verse eine Heilszusage, die Anlass zur Dank-

barkeit und Freude gibt: Der Wille Gottes besteht darin, die 

Welt zu retten und niemanden von dieser Erlösung auszu-

schließen. Alle sollen frei sein von Leid, Bedrängnis, 

Schuld und Tod. Dieser Zuspruch ist zentral für die Bot-

schaft Jesu vom Reich Gottes und ermutigt zu einer Zu-

rückweisung falscher, angsterfüllter Gottesvorstellungen: 

Ein rettender Gott ist ein ganz und gar von Liebe bestimm-

ter Gott. Denn Rettung erfordert stets, auch von ihm, das 

Äußerste an Selbsthingabe. Wenn ein Mensch etwa einen 

anderen aus Lebensgefahr befreit, ist dies fast immer mit 

Entschlossenheit und Risikobereitschaft verbunden. Nichts 

anderes hat sich auch im Zuge der Menschwerdung Gottes 

ereignet: Jesus setzte sich, zumal in einer politisch höchst 

schwierigen Zeit, aus freiem Willen und aus Zuwendung zu 

uns Menschen allen Anfechtungen und Gefahren aus, mit 

denen auch wir immer wieder konfrontiert sind. Dies führte 

letztlich zu seiner Hinrichtung am Kreuz, welche insbeson-

dere seine Verbundenheit mit den zu Unrecht Geknechte-

ten und Verfolgten dokumentiert. 

Erstaunlich ist, dass in diesem kurzen Textabschnitt aus 

dem nächtlichen Gespräch Jesu mit dem Schriftgelehrten 

Nikodemus nur eine einzige Voraussetzung genannt wird, 

um einer Verurteilung im Gericht am Ende der Zeiten zu 

entgehen: auf Christus als Erlöser zu vertrauen. Wenn wir 

bedenken, wie verhängnisvoll sich tiefe, beständige Zweifel 

an der Güte und Barmherzigkeit Gottes immer wieder aus-

gewirkt haben, gerade in der christlichen Erziehung, tritt die 

Notwendigkeit dieses Grundvertrauens sehr deutlich zuta-

ge. Gott hat keine tiefere Sehnsucht als uns zu retten. Dies 

steht zu den hohen sittlichen Anforderungen Jesu in kei-

nem Widerspruch, sondern ist eng damit verknüpft. 

 

Denn an ihn als Retter zu glauben, befähigt und ermutigt 

auch uns, tatkräftig an seinem Erlösungswerk mitzuwirken. 

Allein schon der Verzicht auf Rache und Gewalt ist hierfür 

oft schon von entscheidend zukunftsweisender Bedeu-

tung.In diesem Sinne wünsche ich ein dankbares und fro-

hes Fest der Dreifaltigkeit.       Euer Diakon Werner Boller  

 

Herzliche Einladung zur Mittfeier des Fronleichnams-

festes im Pfarrverband MauNieWei am 11. Juni! 

 
In dieser besonderen Corona-Zeit feiern wir das 

Fronleichnamsfest am 11. Juni mit einer Festmesse 

vor der Pfarrkirche Heilig Kreuz um 11:15 Uhr. Die 

Heilige Messe endet mit dem Eucharistischen Segen. 

Wegen der Corona-Pandemie findet anschließend keine 

Eucharistische Prozession statt. Bei Regen findet die 

Festmesse in der Kirche statt. Am Vorabend zu Fron-

leichnam finden in den Pfarrkirchen St. Quirinus und     

St. Katharina jeweils um 18 Uhr Heilige Messen statt. Für 

alle Heiligen Messen ist eine Anmeldung im Pfarrbüro 

nötig. Das „Hochfest des Leibes und Blutes Christi", so 

die offizielle liturgische Bezeichnung von Fronleichnam 

(mittelhochdt. vrône lîchnam = „des Herren Leib"), wird 

am Donnerstag nach dem Dreifaltigkeitssonntag began-

gen. Die Wahl des Wochentags bezieht sich auf den 

Gründonnerstag als Tag der Einsetzung der Eucharistie. 
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Gottesdienste im Pfarrverband MauNieWei vom 06.06. bis 14.06.2020 

Sa. 06. Juni Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer 

15:00 Qui Tauffeier  

17:00 Kat Heilige Messe als SVM Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag, 05. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

18:15 Sal Offene Kirche zum persönlichen Gebet beim Orgelspiel 

So. 07. Juni Dreifaltigkeitssonntag 

10:00 Qui Heilige Messe Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag, 05. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

11:15 Cle Offene Kirche zum persönlichen Gebet beim Orgelspiel 

11:15 HlK Heilige Messe Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag, 05. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

18:00 HlK Jugendmesse mit unseren Firmanden und deren Katecheten (Plätze sind bereits vergeben) 

Mo. 08. Juni  

09:00 Kat Heilige Messe  

Mi. 10. Juni  

09:00 Sal Heilige Messe  

18:00 Qui Vorabendmesse  Anmeldung im Pfarrbüro bis Mittwoch, 10. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

18:00 Kat Vorabendmesse Anmeldung im Pfarrbüro bis Mittwoch, 10. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

Do. 11. Juni Hochfest des Leibes und Blutes Christi   Fronleichnam 

11:15 HlK Festmesse vor der 

Pfarrkirche Heilig Kreuz 

Anmeldung im Pfarrbüro bis Mittwoch, 10. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

für die LuV des Pfarrverbandes 

Fr. 12. Juni  

09:00 HlK Heilige Messe  

11:00 HlK Wortgottesdienst zur Verabschiedung der Vorschulkinder der KiTa Heilig Kreuz  

18:00 Qui Heilige Messe  

Sa. 13. Juni  

17:00 Kat Heilige Messe als SVM Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag, 12. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

18:15 Sal Offene Kirche zum persönlichen Gebet beim Orgelspiel 

So. 14. Juni Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

10:00 Qui Familienmesse anläßlich 

der Erstkommunionfeier 

Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag, 12. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

für die LuV des Pfarrverbandes 

11:15 Cle Offene Kirche zum persönlichen Gebet beim Orgelspiel 

11:15 HlK Heilige Messe Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag, 12. Juni um 12 Uhr (begrenzte Plätze) 

14:30 Sal Rosenkranzgebet und Heilige Messe mit der Marianischen Gebetsgemeinschaft 

15:00 Cle Tauffeier  

Qui=St. Quirinus/ Sal=Salvator/ Kat=St. Katharina/ Cle=St. Clemens/ HlK=Heilig Kreuz 

Für die öffentlichen Heiligen Messen im Pfarrverband MauNieWei unter den gegebenen Umständen der Corona-Pandemie 

ist eine Anmeldung unter Angabe des Namens und der Adresse per Telefon, Fax oder Email im Pfarrbüro unbedingt nötig. 

Die Werktagsmessen können ohne besondere Anmeldung besucht werden. Wer sich krank fühlt, bleibe bitte zu Hause. Das 

Tragen eines Mundschutzes während der Gottesdienste ist in NRW keine Pflicht. Grundsätzlich empfehlen wir einen Mundschutz 

für die Gläubigen mindestens dann, wenn sie sich in der Kirche bewegen, also beim Betreten und Verlassen der Kirche.  

Die Feier der Taufe, kirchlichen Trauungen, Erstkommunionfeiern und Exequien bzw. Totengedenken sind unter den 

geltenden Bedingungen für öffentliche Gottesdienste wieder möglich. Die Spendung der Heiligen Kommunion an 

Schwerkranke und Sterbende sowie der Beichte und Krankensalbung erfolgt in der gewohnten Weise. Bitte im Pfarrbüro melden.  


